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Öffentliche Gemeinderatssitzung  
am Montag, 22.01.2024
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats findet am Montag, 
22.01.2024 um 19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses, Haupt-
straße 6, statt.
Zu dieser Sitzung lade ich freundlich ein.

Patrick Peukert
Bürgermeister

Die Sitzung ist öffentlich, der zeitweilige Ausschluss der Öffentlichkeit 
bleibt vorbehalten.

Tagesordnung:
	 1.	Bürgerfragestunde 
	 2.	Bekanntgabe von Beschlüssen 
	 3.	Bericht des Bürgermeisters 
	 4.	Bebauungsplan „Campingplatz Häsle, 2. Änderung“ in der Gemein-

de Ellenberg im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB Be-
hördenbeteiligung aufgrund § 4 Abs. 2 BauGB 

	 5.	Bebauungsplan „Hahnenbergweg, 2. Änderung“ in Matzenbach 
		 Beschleunigtes Verfahren nach § 13 a BauGB Behördenbeteiligung 

aufgrund § 4 Abs. 2 BauGB 
		 Erneute Anhörung	
	 6.	Verbindliche Behördenbeteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB zur 37. 

Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich „Agri-Freiflä-
chenphotovoltaik Birkhof“ in Rosenberg 

	 7.	Haushaltsplan und Haushaltssatzung für das Jahr 2024 

	 8.	Europa- und Kommunalwahlen am 09.06.2024 
		 Bildung des Gemeindewahlausschusses für diese Wahlen 
	 9.	Mehrzweckhalle Bauhof „An der Jagstbrücke 10“ 
		 Errichtung einer Zwischendecke 
	10.	Baugesuch 

		 10.1. 	Errichtung Ersatz der bestehenden Zaunanlage, Errichtung 
eines Hühnerstalls mit Pfauenruheplatz, Errichtung Außen-
sauna, Errichtung ortsfeste Schafwagen auf dem Grundstück 
Unterer Weiler 31, Flst. Nr. 1169 und Flst. Nr. 1164, Jagstzell 

			  Erteilen des gemeindlichen Einvernehmens (Außenbereich) 
	11.	Freiwillige Feuerwehr Jagstzell, Wahl des stellvertretenden Feuer-

wehrkommandanten	
		 hier: Zustimmung durch den Gemeinderat	
	12.	Änderung der Satzung über die Wasserversorgung zum 01.01.2024; 

Beratung und Beschlussfassung über die Gebührenkalkulation 
	13.	Gebührenkalkulation Abwasser 2024; Beratung und Beschluss-

fassung über die Gebührenkalkulation der Schmutz- und Nieder-
schlagswasserbeseitigung 	(gesplittete Abwassergebühr) für das 
Jahr 2024 sowie Änderung der Satzung über die öffentliche Ab-
wasserbeseitigung (Abwassersatzung)	

	14.	Verschiedenes, Bekanntgaben 
	15.	Anfragen der Mitglieder des Gemeinderates 
	16.	Frageviertelstunde 

Ein nicht öffentlicher Teil findet bereits vorab statt.

Die dazugehörigen Sitzungsunterlagen finden Sie im Ratsinformati-
onssystem der Gemeinde Jagstzell unter www.jagstzell.ris-portal.de.

Amtliche
Bekanntmachungen

Hintere Reihe von links: Simone Kuhn, Bürgermeister Patrick Peukert
vordere Reihe von links: Kämmerer Hermann Lüffe, Bauhofmitarbeiter Alexan-
der Kugl� Foto: privat

Herzlich willkommen bei der Gemeinde  
Jagstzell

Als neuen Kämmerer der Gemeindeverwaltung begrüßen wir 
herzlich Herrn Hermann Lüffe, der zum 1. Januar seinen Dienst 
bei der Gemeinde Jagstzell angetreten hat. Herr Lüffe ist Nach-
folger von Philipp Förstner.
Wir freuen uns sehr, dass auch Simone Kuhn nach ihrer Eltern-
zeit wieder eingestiegen ist und mit ihrer langjährigen Er-
fahrung die Kämmerei im Bereich der Gemeindekasse unter-
stützt.
Auch unser Bauhofteam hat wieder Verstärkung bekommen. 
Wir begrüßen ebenfalls herzlich Herrn Alexander Kugl als 
neuen Bauhofmitarbeiter. Herr Kugl hat seinen Dienst ebenfalls 
zum 1. Januar angetreten.
Das Team der Gemeindeverwaltung wünscht Herrn Lüffe und 
Herrn Kugl viel Spaß und Freude bei ihrer neuen Tätigkeit sowie 
Frau Kuhn einen guten Wiedereinstieg.
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Landesfamilienpass 
2024

Die Gutscheinkarten 2024 zum Landesfamilienpass sind eingetro� en und kön-
nen sofort beim Bürgeramt vom berechtigten Personenkreis abgeholt werden
Wer erhält einen Landesfamilienpass?
• Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern (dies können 

auch Pfl ege- oder Adoptivkinder sein), die mit ihren Eltern in häuslicher Ge-
meinschaft leben.

• Alleinerziehende, die mit mindestens einem kindergeldberechtigten Kind in 
häuslicher Gemeinschaft leben.

• Familien mit einem kindergeldberechtigten schwerbehinderten Kind mit min-
destens 50 v. H. Erwerbsminderung, die mit diesem in häuslicher Gemein-
schaft leben.

• Familien, die kinderzuschlags-, wohngeld- oder bürgergeldberechtigt sind 
und mit mindestens einem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemein-
schaft leben.

• Familien, die Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylblG) 
beziehen und bei denen mindestens ein Kind in häuslicher Gemeinschaft lebt.

Nutzung des Passes auch ohne Gutschein
Auf der Homepage des Ministeriums für Soziales und Integration (https://sozial-
ministerium.baden-wuerttemberg.de/de/soziales/familie/leistungen/landesfami-
lienpass/) ist eine Liste aller Staatlichen Schlösser, Gärten und Museen in Baden-
Württemberg sowie eine Liste aller nicht staatlichen Einrichtungen, die einen 
kostenfreien bzw. ermäßigten Eintritt gewähren, eingestellt.
Der Landesfamilienpass ist einkommensunabhängig.
Den Landesfamilienpass und die dazugehörige Gutscheinkarte erhält man auf 
Antrag beim Bürgermeisteramt. Dort gibt es auch weitere Auskünfte über even-
tuelle kommunale Familienpässe und -ermäßigungen.
Der Gutschein ist beim Besuch der jeweiligen Einrichtung zusammen mit dem 
Landesfamilienpass vorzulegen. Er gilt nur für die im Landesfamilienpass auf-
geführten Personen.

Verkehrsschauen im Jahr 2024
Auch in diesem Jahr finden wieder Verkehrsschauen in der Gesamtgemeinde statt.
Sollten Sie Anregungen oder Anträge zu verkehrsregelnden Maßnahmen in 
Jagstzell haben, können Sie diese schriftlich dem Bürgermeisteramt, Herrn Frey-
tag, oder per Mail an hauptamt@jagstzell.de mitteilen.

Alte Krawatten gesucht
Liebe Jagstzellerinnen und Jagstzeller, liebe 
Faschingsbegeisterte,
der Gumpendonnerstag rückt näher. Das Rat-
haus wird gestürmt und der Bürgermeister 
wird abgesetzt.
Wir sind noch auf der Suche nach alten Kra-
watten, die Sie schon lange nicht mehr tra-
gen möchten.

Gerne dürfen Sie diese bei uns im Rathaus 
abgeben oder in den Briefkasten einwerfen. 
Wir freuen uns über jede abgegebene Kra-
watte.
Spätestens am Gumpendonnerstag werden 
Sie dann Ihre Krawatte als schönen Dekora-
tionsschmuck wieder sehen.
Mit kräftigem Helau und Alaaf
Das Rathaus-Faschings-Organisationsteam

Förderprogramm 
Neubau, Altbausanierung, Heizungsmodernisierung
Auf der Internetseite der Energiekompetenz Ostalb e.V. (www.energiekompetenzostalb.de) 
können unter dem Reiter „Förderung“ aktuelle Förderprogramme als pdf-Dateien herunter-
geladen werden (Stand Dezember 2023).
Die Gemeindeverwaltung weist auf diese Informationsmöglichkeit hin.

IMPRESSUM
Jagstzeller
Mitteilungen
Jahrgang 59

Amts- und Mitteilungsblatt
der Gemeinde Jagstzell
Erscheinungsweise: wöchentlich
Aktuelle Auflage: 720
Jahresbezugspreis: 37,10 Euro

Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Jagstzell
Hauptstraße 4, 73489 Jagstzell

Verantwortung:
Verantwortlich für alle amtlichen Inhalte, die Sit-
zungsberichte der Gemeindeorgane und die Veröf-
fentlichungen der Gemeindeverwaltung in Jagstzell 
ist Bürgermeister Patrick Peukert oder sein Vertreter 
im Amt. Für alle weiteren Inhalte ist der jeweilige 
Auftraggeber verantwortlich.

Satz, Druck und Anzeigen:
Krieger-Verlag GmbH
Postfach 1103, 74568 Blaufelden
Tel. 07953/9801-0, Fax 07953/9801-90

Gemeindeverwaltung
E-Mail: sekretariat@jagstzell.de
Zentrale: 07967/9060-0
Fax: 07967/9060-25

Bürgermeister Patrick Peukert 90 60-0

Sachgebiete und Ansprechpartner
• Vorzimmer Bürgermeister
 Frau Benz 90 60-12
• Sanierungsgebiet
 Frau Schlosser 90 60-14
• Hauptamt
 Herr Freytag 90 60-0
• Bürgeramt, Rentenstelle, Gewerbeamt, Passamt

Frau Stahl und Frau Schneider 90 60-22
• Standesamt
 Frau Burger 90 60-26
• Baugesuche, Geschäftsstelle Gemeinderat
 Frau Egetenmeier 90 60-27
• Technischer Mitarbeiter

Herr Herrmann 90 60-28
• Friedhofsangelegenheiten,
 Tourismus, Fundsachen
 Frau Kurz 90 60-29
• Kämmerer, Haushalts- u. Zuschusswesen
 Finanzverwaltung
 Herr Lüffe 90 60-31
• Beiträge, Steuern, Gebühren (Wasser/Abwasser)

Frau Haag 90 60-32
• Gemeindekasse
 Frau Scharfenecker 90 60-33
 Frau Kaptur/Frau Kuhn 90 60-34
• IT/EDV/Digitalisierung
 Frau Bauer 90 60-35

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 bis 18.00 Uhr
Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine 
vereinbart werden. Wir bitten Sie, diese beim zustän-
digen Sachbearbeiter vorab telefonisch anzumelden.

Bankverbindung
Kreissparkasse Ostalb
Kto.-Nr. 110 602 422 (BLZ 614 500 50)
IBAN: DE63614500500110602422
BIC: OASPDE6AXXX
VR Bank Ellwangen
Kto.-Nr. 391 262 009 (BLZ 614 910 10)
IBAN: DE31614910100391262009
BIC: GENODES1ELL

www.jagstzell.de
Gender-Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird auf die Verwendung geschlechterspezifischer 
Sprachformen verzichtet. Bei allen Bezeichnungen, die 
auf Personen bezogen sind, meint die gewählte Formu-
lierung sämtliche Geschlechteridentitäten.
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Bekanntmachungen
anderer Stellen –
Weitere Infos

Das DRK ruft dazu auf mit guter Tat 
ins neue Jahr zu starten

Blutspenden retten Leben:  
Jetzt gemeinsam füreinander 
einstehen
Viele Operationen, Transplantationen und 
die Behandlung von Krebspatienten sind 
nur dank moderner Transfusionsmedizin 
möglich. Allein in Hessen und Baden-
Württemberg werden täglich mehr als 
2.700 Blutkonserven benötigt, um Patien-
tinnen und Patienten zu helfen. Blut-
spender*innen sorgen dafür, dass Men-
schen überleben und gesund werden 
können.
Worauf warten? Jetzt liegend Leben ret-
ten! Jeder Typ ist gefragt!

Nächster Termin:
Donnerstag, 25.01.2024

von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Gemeindehalle, Schulstraße 4

73489 JAGSTZELL
Jetzt Blutspendertermin online reservie-
ren unter www.blutspende.de/termine
Gute Vorsätze das ganze Jahr: Jetzt mit 
der ersten guten Tat ins neue Jahr starten 
und gemeinsam die Versorgung von Pa-
tientinnen und Patienten sicherstellen – 
damit Engpässe erst gar nicht entstehen.
„Besonders innerhalb der ersten Wochen 
nach dem Jahreswechsel kann es erfah-
rungsgemäß knapp werden. Krankenhäu-
ser fahren den Betrieb hoch und zugleich 
fallen viele Spenderinnen und Spender 
urlaubsbedingt oder in Folge von Grippe 
oder Erkältung für die Blutspende tempo-
rär aus“, erklärt Eberhard Weck, Presse-
sprecher des DRK-Blutspendedienstes 
Baden-Württemberg – Hessen.
Ziel für die kommenden Tage muss daher 
sein, dass alle angebotenen Blutspende-
termine gut besucht werden. Der DRK-
Blutspendedienst bittet daher dringend 
zur Blutspende.
Blut spenden? So einfach läufts: 
Termin reservieren und mit einer Blut-
spende in weniger als einer Stunde Zeit 
bis zu drei Menschen helfen! Die reine 
Blutentnahme dauert dabei ca. 10 Minu-
ten. Die restliche Zeit wird für die Anmel-
dung, das Ausfüllen des Spendefragebo-
gens, das vertrauliche Arztgespräch und 
die Ruhepause im Anschluss an die Blut-
spende benötigt.
Alle Termine und weitere Informationen 
unter www.blutspende.de oder unter Tel. 
0800/11 949 11.

Spendenwillige unter 21 Jahren sowie 
Erstspender*innen erhalten vor Ort einen 
Gutschein von McDonald´s.

26. Zentraler Pflanzenbautag 2024 – Märkte, Klimaänderungen und 
Pflanzenschutz: Themen, die im Ackerbau bewegen
Der Geschäftsbereich Landwirtschaft des Ostalbkreises und der VLF Ostalb laden den 
Berufsstand zum alljährlichen 26. Zentralen Pflanzenbautag am Dienstag, 23. Januar 
2024 ab 10.00 Uhr ins Gasthaus Kellerhaus nach Aalen-Oberalfingen ein.
Sven Schneider von der BAG Hohenlohe berichtet über die Märkte für Getreide und Ölsaaten, 
einschließlich der Märkte für Futter- und Düngemittel.
Dr. Vanessa Schulz vom LTZ stellt die Herausforderungen und Lösungsansätze im Ackerbau 
dar, die sich durch die Klimaänderungen ergeben.
Julian Zachmann und Johannes Roth, beide LTZ, berichten über die Perspektiven und Heraus-
forderungen von Maßnahmen zur Pflanzenschutzmittelreduktion und ordnen diese betriebs-
wirtschaftlich ein.
Alois Wohlfrom, Edelmühle Bopfingen berichtet von seinen Praxiserfahrungen der verschie-
denen Reduktionsmaßnahmen als Demobetrieb im Netzwerk Pflanzenschutzmittelreduktion.
Alle interessierten Landwirtinnen und Landwirte sowie Interessierte aus dem vor- und nach-
gelagerten Bereich sind herzlich zu unserer Veranstaltung eingeladen. 

Nähere Informationen zur Veranstaltung sind erhältlich beim Landratsamt Ostalbkreis, 
Geschäftsbereich Landwirtschaft unter Telefon 07961/9059-0 oder unter landwirtschaft@
ostalbkreis.de sowie im Internet unter www.landwirtschaft.ostalbkreis.de.
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Schutzzone erreicht den Ostalbkreis auf Teilgebiet der Stadt Neres-
heim
In einem Nutz-/Hausgeflügelbestand mit knapp 20.000 Tieren im Land-
kreis Dillingen a. d. Donau ist die hochpathogene aviäre Influenza 
(HPAI), die sogenannte Geflügelpest, nachgewiesen worden. Um den 
betroffenen Betrieb wurde von der zuständigen Veterinärbehörde ge-
mäß den tierseuchenrechtlichen Vorgaben eine Schutzzone und eine 
Überwachungszone festgelegt. Diese Überwachungszone reicht im 
Süden der Stadt Neresheim über die Kreisgrenze in den Ostalbkreis 
hinein. In diesem Bereich befinden sich zwar keine relevanten Geflügel-
haltungen, dennoch ist es erforderlich, dass auch im Ostalbkreis für 
diesen betroffenen Bereich eine Allgemeinverfügung mit den erforder-
lichen Maßnahmen für die Überwachungszone erlassen wird. Die All-
gemeinverfügung wurde über die Homepage des Landratsamts www.
ostalbkreis.de öffentlich bekanntgemacht und ist dort einsehbar. 
Parallel dazu wurden im angrenzenden Bayern bereits erste Fälle der 
Geflügelpest in der Wildvogelpopulation nachgewiesen. Daher weist das 
Landratsamt Ostalbkreis zum Schutz der Nutzgeflügelbestände darauf 
hin, zwingend die erforderlichen Maßnahmen zur Vermeidung des Ein-
trags von Erregern aus der Wildvogelpopulation sowie zur Biosicherheit 
beim Betreten von Hausgeflügelbeständen zu beachten. Hierzu sind die 
Tierhalterinnen und Tierhalter nach dem Tiergesundheitsrecht ver-
pflichtet. Folgende Maßnahmen werden dabei besonders empfohlen: 
•	 Kein direkter oder indirekter Kontakt gehaltener Tiere mit Wildvögeln.
•	 Betreten der Haltungseinrichtungen nur mit stallspezifischer Klei-

dung bzw. Schutzkleidung einschließlich Wechsel des Schuhwerks.

•	 Waschen der Hände mit Wasser und Seife vor dem Betreten und nach 
dem Verlassen der Haltungseinrichtung.

•	 Futter, Einstreu und sonstige Gegenstände, die mit Geflügel in Be-
rührung kommen können, für Wildvögel unzugänglich aufbewahren.

•	 Füttern von Geflügel bei Auslauf- oder Freilandhaltung ausschließ-
lich im Stall.

•	 Tränken nur mit Leitungswasser.
•	 Betriebsfremde Personen und Haustiere von den Ställen fernhalten.
•	 Nur Zukauf gesunder Tiere aus unverdächtiger Herkunft.

Eine Ansteckung des Menschen mit dem Erreger über infizierte Vögel 
oder deren Ausscheidungen sowie über den Verzehr von Lebensmitteln 
ist in Deutschland bislang nicht bekannt geworden. Geflügelhalter, die 
bei Geflügel auffällige Symptome oder vermehrte Todesfälle feststellen, 
bzw. Bürgerinnen und Bürger, die tote Wasservögel, Greifvögel oder 
Raubvögel auffinden, sollten diese Funde dem Geschäftsbereich Vete-
rinärwesen des Landratsamts Ostalbkreis (Tel. 07361/503-1830, E-Mail: 
veterinaeramt@ostalbkreis.de) unter Angabe des genauen Fundortes 
melden.

Aktuelle Informationen zur Geflügelpest sowie ein Merkblatt für Ge-
flügelhalter sind auf der Homepage des Landratsamts Ostalbkreis unter 
www.ostalbkreis.de, auf der Homepage des Ministeriums für Ernährung, 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz ((MLR) unter https://mlr.ba-
den-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/tierschutz-tiergesundheit/
tiergesundheit/tierkrankheiten-tierseuchen-zoonosen/vogelgrippe/ 
sowie des Friedrich-Löffler-Institutes (FLI) unter www.fli.de/de/aktuel-
les/tierseuchengeschehen/aviaere-influenza-ai-gefluegelpest/ verfüg-
bar.

Geflügelpest in einem Nutzgeflügelbestand im Landkreis Dillingen nachgewiesen

Vorbereitungslehrgang  
für die Fischereiprüfung 2024
Verein für Fischerei und Naturschutz 
Westhausen e.V.
Kompaktkurs 04.04. – 07.04.2024
Wer fischen und die freie Natur erleben 
möchte, muss zunächst für den begehrten 
Angelschein an einem Vorbereitungskurs 
zur Fischerprüfung teilnehmen. 
Diese Voraussetzung ist in Baden-Würt-
temberg die nachweisliche Teilnahme an 
einem Vorbereitungslehrgang. 
Das erfolgreiche Bestehen der Fischerprü-
fung ist in allen 16 deutschen Bundeslän-
dern die Grundvoraussetzung, um in 
Deutschland überhaupt angeln zu dürfen.  

Der Verein für Fischerei und Naturschutz 
Westhausen e. V. bietet seit langen Jah-
ren einen teilnehmerfreundlichen Kom-
paktkurs während den Osterferien an. 

Er findet im Rathaus, Hauptstraße 28 in 
73466 Lauchheim (nahe BAB 7, Ausfahrt 
Westhausen-Lauchheim) statt. 
Der Lehrgang beginnt am Donnerstag, 
04.4.2024 um 8.00 Uhr. 
Die Ablegung der Sachkundeprüfung/Fi-
scherprüfung findet am 27. April 2024 
statt.

Anmeldungen bei Lehrgangsleiter und 
Ansprechpartner: 
Jürgen Maile, Tel. 07363/3349, 
mob.: 0174/3486569, 
E-Mail: cjmaile@gmx.de
Alle Infos auch unter vfn-westhausen.de.

Hier die aktuellen Angebote bis Juli 2024:
29.01.-02.02.2024 WF23-26. Fortbildung zur 
Forstmaschinenführerin und zum Forstma-
schinenführer, Modul 1: Technik
13.-15.02.2024 WF23-3. Holzernte-Grund-
lehrgang -Modul B-
26.02.-01.03.2024 WF23-26. Fortbildung zu 
Forstmasch.-Führ., Modul 2: Umweltverträg-
licher Maschineneinsatz
04.-08.03.2024 WF23-26. Fortbildung zu 
Forstmasch.-Führ., Modul 3: Holzrücken mit 
dem Forstschlepper
11.-22.03.2024 WF23-26. Fortbildung zu 
Forstmasch.-Führ., Modul 4: Forwarder
26.03.2024 WF23-12. Sachkunde-Nachweis 
„wiederkehrende Seilwinden-Prüfung“ *%*
27.03.2024 WF23-13. Sachkunde-Nachweis 
„wiederkehrende Forstkran-Prüfung“ *%*
30.04.2024 WF23-14. Grundlagen der Seil-
windenbedienung *PW*
06.-08.05.2024 WB23-5. Durchforstung für 
Privatwaldbesitzende *PW*
24.06.-12.07.2024 WF23-26. Fortbildung zu 
Forstmasch.-Führ., Modul 5: Harvester
16.-18.07.2024 WB23-5. Durchforstung für 
Privatwaldbesitzende *PW*
24.07.2024 WF23-12. Sachkunde-Nachweis 
„wiederkehrende Seilwinden-Prüfung“ *%*
25.07.2024 WF23-13. Sachkunde-Nachweis 
„wiederkehrende Forstkran-Prüfung“ *%*

Anmeldung: möglichst bis acht Wochen vor 
Beginn beim Veranstalter

Teilnahmekreis: Personen aus den Bereichen 
Privatwaldbesitz, Revierleitung, FBG-Angehö-
rige, Betriebsangehörige von Kommunen und 
Unternehmen, Interessierte
Kosten: Lehrgangsgebühren, wenn nicht 
anders vermerkt: 80 E pro Tag. Abweichende 
Lg.-Gebühr bei Motorsägen-Lehrgängen 
(90 E/Tag) und den Modulen zur Forstma-
schinenführung (750 E/Woche). 
Kennzeichnung *PW*: Bei Privatwaldbesitz in 
Ba-Wü unter 200 ha ermäßigte Gebühr:  
40 E pro Tag. 
Kennzeichnung *%*: Bei Mitgliedschaft in der 
SVLFG sind die Sachkundelehrgänge für Win-
den- und Forstkranprüfung gebührenfrei. Am 
FBZ Königsbronn ggf. Unterkunft und Ver-
pflegung für ca. 30 E pro Tag bei Vollpension.
Die Belegung der Lehrgänge erfolgt nach der 
Reihenfolge der Anmeldungen.
Im Übrigen gelten die Allgemeinen Geschäfts-
bedingungen des Bildungsangebotes 2023/24.

Nähere Informationen und Anmeldung bei:
ForstBW, Forstliches Bildungszentrum Königs-
bronn, Stürzelweg 22, 89551 Königsbronn, Tel. 
07328/80349-99, Fax 07328/9603-44, 
E-Mail: fbz.koenigsbronn@forstbw.de 
Das gesamte Lehrgangsangebot der ForstBW 
AöR finden Sie im Internet unter 
www.forstbw.de/produkte-angebote
sowie bei Ihrer örtlich zuständigen Forstbe-
zirks-Zentrale in der Broschüre Aktiv für den 
Wald – Bildungsangebot 2023/24.

Überregionales Lehrgangsangebot für Privatwaldbesitzende  
im Forstlichen Bildungszentrum Königsbronn von ForstBW
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Volkshochschule
Ostalb

VHS in Jagstzell
23H3040lJ  Hermann Ines
Naturkosmetikwerkstatt - Eltern-Kind-Kurs
Es gibt keine natürlichere Kosmetik als selbst 
gemachte Naturkosmetik. Gerade die jugendli-
che Haut benötigt besondere Sorgfalt und 
sanfte Pflege.
Wir erfahren, warum Naturkosmetik aus wert-
vollen Pflanzenölen und Blütenwasser so ge-
sund für die Haut ist. Dann stellen wir aus 
pflanzlichen Rohstoffen einfache und unkom-
plizierte Pflegeprodukte her. So werden Haut 
und Haare auf sanfte und natürliche Art und 
Weise gepflegt und geschützt.
Gleichzeitig verbringen Papa oder Mama mit 
ihrem Kind einen tollen Nachmittag!
Die Materialkosten betragen ca. 5 Euro p/Person 
und werden vor Ort an die Dozentin bezahlt.
Bitte Schreibzeug und Kosmetiktiegel oder 
Gläser mitbringen, damit am Ende des Kurses 
die individuell angefertigten Produkte mit nach 
Hause genommen werden können.
Beginn: Samstag, 03.02.2024, 1-mal
Dauer: 14.00 bis 17.00 Uhr
Jagstzell, Hauswirtschaftsschule
Gebühr: E 30,00 p/Elternteil mit Kind, zzgl. 
Materialkosten

23HV3003J  Ertle Andrea
Wohlfühlgewicht - Unkompliziert und dauer-
haft - Vortrag
Die Dosis macht das Gift!
Jede kleinste Veränderung führt zu einer großen 
Wirkung!
Es gibt viele Arten sich zu ernähren und zu leben, 
doch wie soll man sich in diesem Dschungel an 
Angeboten noch zurechtfinden? Vielleicht hilft 
es sich mal mit der „Art“ auseinanderzusetzen 
und ARTGERECHT zu leben.
Es geht allgemein um artgerechte Ernährung 
und Lebensweise, Tipps, Rezepte und Ideen für 
den Alltag, aber auch um das Verständnis für die 
Entstehung der sogenannten Zivilisationskrank-
heiten und Übergewicht.
In dem Vortrag wird ein möglicher Lösungsweg 
aufgezeigt um systemische Erkrankungen und 
sogenannte Zivilisationserkrankungen zu lin-
dern, fitter und leistungsfähiger zu werden und 
ein paar überflüssige Pfunde zu verlieren!
Beginn: Mittwoch, 07.02.2024, 1-mal
Dauer: 19.00 bis 20.30 Uhr
Jagstzell, Rathaus (Bürgersaal)
Gebühr: E 5,00

Mikrozensus 2024 
Rund 62 000 Haushalte in der Befragung 
Deutschlands größte jährliche Haushaltebe-
fragung 
Auch im Jahr 2024 befragt das Statistische 
Landesamt Baden-Württemberg die Bevölke-
rung im Rahmen des Mikrozensus. Die Befra-
gung startet am 8. Januar 2024. Gleichmäßig 
über das Jahr verteilt erhalten etwa 62 000 
Haushalte im Südwesten Post vom Statistischen 
Landesamt. Die Auswahl der Haushalte erfolgt 
dabei auf Basis eines mathematischen Zufalls-
verfahrens. Die Präsidentin des Statistischen 
Landesamts Frau Dr. Rigbers bittet die ausge-
wählten Haushalte mitzuwirken: „Vor allem in 
Zeiten wirtschaftlicher und sozialer Verände-
rungen ist der Mikrozensus wichtig. Durch ihn 
wird ein aktuelles Bild der Lebensverhältnisse 
aller Gruppen der Gesellschaft gezeichnet.“
Die Erhebung erfasst seit 1957 etwa den Fami-
lienstand, Bildungsabschlüsse und die Erwerbs-
tätigkeit. Neben jährlich wiederkehrenden 
umfasst der Mikrozensus auch wechselnde 
Themen. 2024 wird zusätzlich nach dem Pen-
delverhalten der Menschen gefragt. Drei EU-
weite Erhebungen ergänzen das nationale 

Grundprogramm: Fragen zur Beteiligung am 
Arbeitsmarkt gehören seit 1968 dazu. Seit 
2020 erweitern Fragen zu Einkommen und 
Lebensbedingungen den Mikrozensus. Zuletzt 
kamen im Jahr 2021 Fragen zur Internetnut-
zung privater Haushalte hinzu. Dabei sind die 
Auskünfte aller Menschen gleichbedeutend. 
Damit die Situation junger als auch alter Men-
schen korrekt dargestellt wird, gibt es keine 
Altersgrenze für die Befragung.
Die Ergebnisse des Mikrozensus unterstützen 
Politik und Verwaltung bei den Planungen und 
der Entscheidungsfindung. Sie werden auch 
der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt und 
von der Wissenschaft genutzt. Viele der Er-
gebnisse sind europaweit vergleichbar. Er ist 
die größte jährliche Haushaltebefragung in 
Deutschland.
Gerne können sich betroffene Haushalte bei 
Fragen direkt mit dem Statistischen Landes-
amt unter Telefon 0711/641-2565 in Verbin-
dung setzen.
Weitere Informationen zum Mikrozensus sind 
auf der Mikrozensus-Homepage des Statisti-
schen Verbundes unter 
https://mikrozensus.de abrufbar.

Kreisfrauenrat Ostalb
Einladung: Frauen, wie wollt ihr in Zukunft 
leben?
Lasst uns jetzt handeln!
Klausurtagung aller Frauen im Ostalbkreis

Samstag, 3. Februar 2024 
von 13.30 Uhr bis ca. 17.00 Uhr

Berufliches Schulzentrum, Raum 026, 
Berliner Straße 19 in 73479 Ellwangen
Ziel: Gemeinsam für unsere zukünftige Arbeit 
Handlungsempfehlung erarbeiten!
Mit Fragen: Wo und wie ist was zu tun? 
In 10 Workshops haben über 150 Frauen ihre 
Themen, die für Sie eine große Bedeutung ha-
ben, eingebracht.
Wir legen fest, welchen Handlungsfeldern auf 
der Grundlage dieser Themen für die Frauen im 

Ostalbkreis vorrangig angepackt werden müssen. 
Für uns vom Kreisfrauenrat Ostalb e.V. sind die 
Ergebnisse von zentraler Bedeutung für unsere 
parteiunabhängige Arbeit. 
Wir Frauen haben gemeinsame Anliegen und 
wünschen uns deshalb viele Teilnehmerinnen. 
Egal wie alt Sie sind, welchen Familienstand Sie 
haben oder wo Sie wohnen, freuen wir uns auf 
die Gespräche mit ihnen. Unterschiedliche Si-
tuationen der Frauen brauchen auch unter-
schiedliche Handlungsziele. 
Getränke und ein kleiner Imbiss werden unsere 
Schaffenskraft unterstützen.
Lasst uns unsere Energien bündeln!
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung 
per E-Mail an info@kreisfrauenrat-ostalb.de 
oder per Telefon/Whatsapp unter 0172/6480326.

Das gilt es zu beachten bei der Weiterga-
be von Lebensmitteln

Lebensmittel retten ja, aber sicher
Wissen schützt und nützt. Deshalb bietet das 
Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz Baden-Württemberg 
zusammen mit der neuen zentralen Anlauf-
stelle am Landesamt für Geoinformation und 
Landentwicklung Baden-Württemberg (LGL) 
und der Akademie Ländlicher Raum Baden-
Württemberg Informationsveranstaltungen 
zur Lebensmittelhygiene und Lebensmittel-
sicherheit bei der Weitergabe und Umvertei-
lung von Lebensmitteln an.
Lebensmittelretterinnen und Lebensmittel-
retter geben aussortierten und noch genieß-
baren Lebensmitteln eine zweite Chance und 
bewahren sie so vor der Tonne. Sie unter-
stützen das Ziel, die Lebensmittelverschwen-
dung weiter zu reduzieren. Eine große Heraus-
forderung dabei ist, dass die weitergegebenen 

Lebensmittel nach wie vor sicher sind und von 
ihnen keine Gesundheitsgefahr für die Emp-
fängerinnen und Empfänger ausgeht. Dies er-
fordert einen sachgerechten Umgang mit den 
Lebensmitteln. Alle Beteiligten müssen wissen, 
worauf es ankommt. 
Bei den Veranstaltungen erhalten Sie Infor-
mationen zur Weitergabe von Lebensmitteln, 
rechtlichen Hintergründen und Vorschriften 
sowie praktische Tipps und Hilfestellungen, 
wie Sie die wertvollen Lebensmittel sicher 
weitergeben können.
Online-Informationsveranstaltung am 
23. Januar 2024
Anmeldung per E-Mail: alr@lel.bwl.de oder 
Anmeldeformular per Post an die ALR
Weitere Infos auf der Homepage Akademie 
Ländlicher Raum
Veranstalter: Akademie Ländlicher Raum 
Baden-Württemberg; Ministerium für Er-
nährung, Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz Baden-Württemberg

Umwelt schützen –
Bus benützen!
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23HV20001O  Karger Christiane
Vorgärten – die Visitenkarte Ihres Hauses - 
Online-Vortrag
Gesponsert von der Gemeinde Jagstzell
In Kooperation mit Obst- und Gartenbau Ost-
albkreis
Mittwoch, 24.01.2024, 19.00 - 20.30 Uhr
Online
E 5,00

24F30301J  Papadopulu Fotini
Qigong & Akupressur bei Rheuma - Workshop
In diesem Workshop lernen Sie mit Qigong und 
Akupressur rheumatische Beschwerden zu lin-
dern (Arthritis-Arthrose-Fibromyalgie)
Hilfe für den Alltag mit einfachen Übungen
Sie lernen mit sanfter Massage und Akupressur- 
techniken Ihre Finger beweglicher zu machen 
und dadurch Schmerzen lindern.
So wirken Qigong-Übungen:
Die sanften Qigong-Übungen machen die Gelen-
ke geschmeidig, dehnen sanft die Muskeln, so-
dass Sie wieder Spaß an der Bewegung haben!
Extra: Hilfsmittel zum Mitnehmen „Finger fit“-
Beutel, E 10,00 (bei der Kursleiterin erschwing-
lich.
Beginn: Samstag, 17.02.2024	 1-mal
Dauer: 14.00 bis 16.00 Uhr
Rettungszentrum, Florianssaal, An der Jagst-
brücke 10 
Gebühr: E 30,00

24F30302J  Papadopulu Fotini
Tinnitus lindern mit Qigong & Akupressur - 
Workshop
In diesem Workshop lernen Sie Qigong- & Aku-
pressur-Techniken um Tinnitusbeschwerden 
entgegenzuwirken.
Akupressurtechniken zur Entspannung der Na-
cken-, Schulter- und Rückenmuskulatur. Es 
werden Ihnen verschiedene Techniken der 
Selbst-/Partnermassage vermittelt. Mit sanften 
und meditativen Qigong-Übungen entspannen 
und zur Ruhe kommen. Sie lernen Ihren Körper 
bewusster wahrzunehmen und können acht-
samer im Umgang mit sich selbst werden.
Beginn: Samstag, 17.02.2024	 1-mal
Dauer: 17.00 bis 19.00 Uhr
Rettungszentrum, Florianssaal, An der Jagst-
brücke 10 
Gebühr: E 30,00

24FV1057J  Gamisch Sylke
Sind wir Mütter denn an allem schuld?
Beginn: Mittwoch, 13.03.2024, 1-mal
Dauer: 19.00 bis 20.30 Uhr
Rathaus, Bürgersaal
Gebühr: E 5,00

24FV1055J  Zastrow-Schönburg Tosca
Der Puberterrier - Das unbekannte Wesen
Warum sind uns unsere Kinder in der Pubertät 
so fremd?
Sie waren doch immer so süß und lieb, haben 
meist das gemacht, was wir von ihnen wollten 
oder verlangten. Vor allem waren wir wichtig! 
Und jetzt sind sie alles andere als niedlich. Sie 
sind kratzbürstig, lehnen sich auf und haben Pi-
ckel. 

Wir sind plötzlich nicht mehr wichtig! Nicht nur 
für Eltern ist die Zeit der Pubertät schwierig. 
Auch für die Teenager ist sie zeitweise nicht nur 
ein Geschenk der Jugend, sondern ein Leidens-
weg.
Die Referentin Tosca Zastrow-Schönburg, Evo-
lutionspädagogin, Lernberaterin für Praktische 
Pädagogik und Coach, vermittelt lebhaft und 
mit praktischen Beispielen, was aus der Per-
spektive der Kinder und Eltern in der Pubertät 
passiert. 
Was sind die neurologischen Hintergründe? 
Warum ist das Gehirn bei Jugendlichen in dieser 
Zeit wegen Umbau geschlossen? Wie gehe ich 
mit meinem Kind um? Neben dem theoretischen 
Teil wird die Referentin auch für Fragen und 
Gespräche zur Verfügung stehen.
Beginn: Dienstag, 09.04.2024	 1-mal
Dauer: 19.30 bis 21.00 Uhr
Rathaus, Bürgersaal 
Gebühr: E 5,00
Anmeldung unter www.vhs-ostalb.de, Tel. Nr: 
07961/8786-986 oder per Mail: 
info@vhs-ostalb.de
UKB 3 Euro, vor Ort zu bezahlen.

24F21101J  Abele Rainer
Digitales Fotobuch gestalten
Gestalten Sie Ihre individuellen Fotobücher oder 
ein ganz persönliches Fotoheft und dokumen-
tieren Sie damit einen schönen Urlaub, ein 
wichtiges Ereignis wie eine Hochzeit oder ein 
Jubiläum oder das Aufwachsen Ihrer Kinder und 
Enkel. 
Ein Fotobuch drucken ist eine gute Alternative 
zum Fotoalbum. Wenn Sie ein Fotobuch selber 
gestalten, ist es auch immer ein besonderes Ge-
schenk, denn es bewahrt schöne Erinnerungen 
und verleiht Ihrem Präsent eine ganz persönli-
che Note.
Der eigene Laptop mit der aktuellen CEWE Soft-
ware muss mitgebracht werden.
Beginn: Mittwoch, 10.04.2024	 2-mal
Dauer: 19.00 bis 21.15 Uhr
Jagstzell, Alte Schule, Hauptstr. 4, Bürgersaal 
Gebühr: E 39,00

24FV10301J  Abele Stefanie
Pflegebedürftigkeit - was nun? Unterstüt-
zungsmöglichkeiten der Häuslichen Pflege
In Zusammenarbeit mit dem Pflegestützpunkt 
Ostalbkreis 
Krankheit, Behinderung oder das Älterwerden 
stellen Betroffene und deren Angehörige oft vor 
neue Herausforderungen. Dabei tauchen viele 
Fragen auf, wie zum Beispiel: Was bedeutet dies 
im Alltag? 
Welche finanziellen Mittel stehen den Pflege-
bedürftigen zu? Wie und wo beantrage ich die 
Leistungen? Um sich hier zurechtzufinden, gibt 
es kompetente Hilfe.
Der Pflegestützpunkt Ostalbkreis zeigt Ihnen die 
vielfältigen Wege im Rahmen des Vortrages.
Beginn: Donnerstag, 18.04.2024	 1-mal
Dauer: 17.00 bis 18.30 Uhr
Rathaus, Bürgersaal 
Gebühr: E 0,00
Eintritt frei

VHS in Rosenberg
24FJ5013RO Drmola Lea
Präsentation mit PowerPoint 
Kompaktkurs für Schüler ab der 6. Klasse
Wie bereite ich eine GFS oder eine Präsenta-
tion mit PowerPoint vor?
Da erlernst du, wie du eine Präsentation mit 
PowerPoint richtig aufbereitest. Folienarten, 
Schriftgröße, wie füge ich Bilder ein usw.
PC-Vorkenntnisse sollten vorhanden sein.
Freitag, 02.02.2024, 15.00 - 17.30 Uhr
Rosenberg, Karl-Stirner-Schule, EDV-Raum
E 23,50

24F30001RO  Schenker Michaela
Kinder behandeln mit Naturheilkunde und 
Homöopathie
Vortrag
„Bei jeder Bronchitis ein Antibiotikum? Bei 
Fieber immer gleich ein Paracetamol-Zäpfchen?
Die Naturheilkunde bietet zahlreiche Möglich-
keiten, Erkrankungen und Unpässlichkeiten im 
Kindesalter schonend zu behandeln.
In diesem Vortrag erfahren Sie, wie Sie Ihrem 
Kind mit sanften Mitteln helfen können!“
Mittwoch, 24.1.2024, 18.00 - 19.30 Uhr
Rosenberg, Seniorenstift, Edelrose - Mehr-
zweckraum
E 5,00

23HV3004RO  Ergotherapeutin Gottstein 
Ingrid
Selbstständiges Wohnen im Alter
Vortrag
Ingrid Gottstein ist ausgebildete Ergotherapeu-
tin und leitete die Beratungsstelle für techni-
sche Hilfsmittel und Wohnraumanpassung des 
Sozialverbandes VdK in Frankfurt am Main. Sie 
erklärt Ihnen, was bei einem Geländer beachtet 
werden muss, welche verschiedenen Ausstat-
tungen es bei einer Toilettensitzerhöhung gibt, 
wie man das Bett einfach höher machen kann 
und weitere Infos. Auch die Kostenübernahme 
und die richtige Vorgehensweise, die Hilfsmittel 
zu bekommen, werden Thema sein.
Mittwoch, 31.01.2024, 16.30 - 17.30 Uhr
Rosenberg, Seniorenstift, Mehrzweckraum
E 5,00

Anmeldung zu allen Kursen und Vor-
trägen unter: 
Telefon: 07961/8786-986 
E-Mail: info@vhs-ostalb.de 
Internet: www.vhs-ostalb.de
Entdecken Sie viele weitere Kurse auf 
unsere Homepage www.vhs-ostalb.de

      Immer gut Immer gut 
         informiert          informiert 
mit dem Mitteilungsblatt 

                 der Gemeinde! 
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Aus dem
Gemeinderat

Pressebericht über die öffentliche 
Sitzung des Gemeinderates vom 
18.12.2023
Der Vorsitzende stellt fest, dass das Gremium 
rechtzeitig und ordnungsgemäß einberufen 
wurde und beschlussfähig ist.
Wünsche zur Änderung der Tagesordnung be-
stehen nicht.

TOP 1.
Bürgerfragestunde  

BM Peukert eröffnet die Bürgerfragestunde und 
bittet um Wortmeldungen. Solche waren vom 
anwesenden Bürger nicht gewünscht.
Die Bürgerfragestunde wurde hierauf wieder 
geschlossen.

TOP 2.
Bekanntgabe von Beschlüssen  

Aus der nicht öffentlichen Sitzung des Ge-
meinderates vom 20.11.2023 sind keine Be-
schlüsse gem. § 35 GemO bekannt zu geben.

TOP 3.
Bericht des Bürgermeisters  

TOP 3.1. K 3322 - Abschluss der Deckensa-
nierungs- und Ausbaumaßnahmen, Verein-
barung über die Erstellung eines Gehweges 
von Jagstzell bis zum Abzweig Winterberg 
BM Peukert berichtet, dass die gemeinsame Ab-
nahme am Dienstag, 19.12.2023 um 11.00 Uhr 
stattfindet.

TOP 3.2. Altablagerung/Altlast Müllplatz 
Rechenberger Straße  
In Bezug auf Altablagerung/Altlast Müllplatz 
Rechenberger Straße belaufen sich die Gesamt-
kosten der Untersuchung auf 18.594,46 E.
Der Verwendungsnachweis wurde am 
06.12.2023 über das LRA Ostalbkreis ans RP 
Stuttgart übersandt.
Den Festsetzungsbescheid vom RP Stuttgart über 
die Zuwendung in Höhe von 18.594,00 E hat 
die Gemeinde Jagstzell am 15.12.2023 erhalten.

TOP 4.
Haushaltsplan und Haushaltssatzung 

für das Jahr 2024
Der Tagesordnungspunkt wird vertagt.

TOP 5.
Vorhabenbezogener Bebauungsplan 
„Freiflächenphotovoltaik Birkhof“ in 

Rosenberg - Behördenbeteiligung aufgrund 
§ 4 Abs. 1 BauGB 

Der Gemeinderat der Gemeinde Rosenberg hat 
am 21.11.2022 in öffentlicher Sitzung aufgrund 
von § 2 Abs. 1 BauGB beschlossen, für den Be-
reich „AGRI-Freiflächenphotovoltaik Birkhof“ 
einen Vorhabenbezogenen Bebauungsplan mit 
integriertem Grünordnungsplan und örtlichen 
Bauvorschriften aufzustellen.

Nachdem die frühzeitige Beteiligung der Öf-
fentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange abgeschlossen war, 
hat der Gemeinderat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 24.07.2023 die eingegangenen Stel-
lungnahmen behandelt. Außerdem wurde der 
Entwurf des Vorhabenbezogenen Bebauungs-
plans mit integriertem Grünordnungsplan, be-
stehend aus Lageplan und Textteil sowie der 
Satzung über örtliche Bauvorschriften und der 
Begründung sowie dem Umweltbericht mit Be-
standsplan, Eingriffs-/ Ausgleichsbilanz und 
spezieller artenschutzrechtlicher Prüfung vom 
24.07.2023 bzw. 28.07.2022 gebilligt und die 
öffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 Bauge-
setzbuch (BauGB) beschlossen.

Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.

1.	 Die Gemeinde Jagstzell hat keine Bedenken 
zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
„Freiflächenphotovoltaik Birkhof“ in Rosen-
berg.

2.	 Belange der Gemeinde Jagstzell sind hierbei 
nicht berührt.

3.	 Die Gemeinde Jagstzell bittet um Beteiligung 
am weiteren Verfahren.

TOP 6.
Baugesuche  

TOP 6.1. Neubau eines Einfamilienwohn-
hauses mit Doppelgarage im UG

Die öffentliche Auslegung erfolgt in der Zeit 
vom 20.11.2023 bis 20.12.2023 (je einschließ-
lich) bei der Gemeindeverwaltung im Rathaus 
Rosenberg, Haller Straße 15, 73494 Rosenberg.
Aufgrund von § 4 Abs. 1 BauGB wird die Ge-
meinde Jagstzell als Behörde oder sonstiger 
Träger öffentlicher Belange am Verfahren betei-
ligt.
Gemäß § 4b Baugesetzbuch (Einschaltung eines 
Dritten) wird die Gemeinde Jagstzell gebeten - 
sofern deren Aufgabenbereich durch die künf-
tige Planung berührt wird -, zum Entwurf des 
Bebauungsplanes schriftlich Stellung zu neh-
men.

Außerdem wird gebeten, über die von der Ge-
meinde Jagstzell beabsichtigten oder bereits 
eingeleiteten Planungen und sonstigen Maß-
nahmen sowie über deren zeitliche Abwicklung, 
soweit dies für die städtebauliche Entwicklung 
und Ordnung des v. g. Gebiets von Bedeutung 
sein könnte, Aufschluss zu geben.
Zugleich wird die Gemeinde Jagstzell gebeten, 
verfügbare Informationen zur Verfügung zu 
stellen, die für die Ermittlung der Bewertung 
des Abwägungsmaterials zweckdienlich sind.

 

Abb. 1: Vorhabenbereich der geplanten Freiflächenphotovoltaikanlage (weiß) mit Teilflächen und 
Untersuchungsraum (schwarz)� Quelle: LUBW Umwelt-Daten und -Karten Online

- veränderte Ausführung - Stützmauern 
nördlich und südlich der Garagenzufahrt, 
Stützmauern zum Höhenausgleich an der 
Grenze auf dem Grundstück Panoramastr. 1, 
FIst. Nr. 731, Jagstzell
Erteilen des gemeindlichen Einvernehmens 
(nicht überbaubare Grundstücksfläche)
Dem Beschluss wurde mehrheitlich zugestimmt.
Erteilen des gemeindlichen Einvernehmens 
(Befreiung von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes „Knausberg III“ (nicht überbaubare 
Grundstücksfläche) mit einer Ausführung der 
Stützmauer mit 0,50 m Abstand zur Grenze 
Straße und Nachbarn, dann 0,50 m Höhe und 
45° an der Garageneinfahrt.

TOP 7.
Organisation des Breitbandausbaus 

ab 2024 im Ostalbkreis
Auflösung von Komm.Pakt.Net und Gründung 
einer neuen Anstalt für den Ostalbkreis 
„Breitband Ostalb KAöR“ 
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
1.	 Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung, 

in der Verwaltungsratssitzung von Komm.
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Pakt.Net am 31.01.2024 nach Maßgabe von 
Ziffer 2 einer Auflösung von Komm.Pakt.Net 
zuzustimmen und sich nicht an einer Nach-
folgeorganisation zu beteiligen.

2.	 Für den Fall, dass im Beschluss zur Auflösung 
von Komm.Pakt.Net die Folgen der Auflösung 
für die Beteiligten, insbesondere bezüglich 
des Vertragsüberganges des Netzbetriebs-
vertrags und der Pachtverträge für den Ost-
albkreis und der 42 kreisangehörigen Kom-
munen nicht adressiert werden oder dass die 
Auflösung von KPN mit dem Beitritt zur OEW 
Breitband GmbH oder dem Zweckverband 
Oberschwäbische Elektrizitätswerke (OEW) 
oder einer anderweitigen Nachfolgeorgani-
sation verknüpft ist, wird die Verwaltung 
beauftragt, hilfsweise einen Antrag auf Aus-
tritt von Komm.Pakt.Net zu stellen und der 
Auflösung von Komm.Pakt.Net erst zuzu-
stimmen, wenn die Austrittsbedingungen 
einvernehmlich geklärt sind und der Ver-
waltungsrat von Komm.Pakt.Net dem Antrag 
auf Austritt zugestimmt hat.

3.	 Die Gemeinde Jagstzell tritt der Kommunal-
anstalt des öffentlichen Rechts „Breitband 
Ostalb KAöR“ als Gründungsmitglied auf 
Grundlage dieser Vorlage einschließlich der 
Anlagen (Anstaltssatzung, Geschäftsord-
nung für Vorstand und Verwaltungsrat, 
Stammkapitaleinlage, Beitragssatzung) bei.

4.	 Der Ostalbkreis übernimmt die Mitglieds-
beiträge der kreisangehörigen Kommunen 
zur Breitband Ostalb KAöR, die sich selbst 
mit ihrer einwohnerbezogenen Stammkapi-
taleinlage in die Kommunalanstalt des öf-
fentlichen Rechts „Breitband Ostalb KAöR“ 
einbringen. Für die Gemeinde Jagstzell be-
trägt die Stammkapitaleinlage 1.178,00 E.

TOP 8.
Regionalplanfortschreibung 2035

Förmliche Beteiligung der Träger öffentlicher 
Belange gem. § 9 ROG i.V.m. § 12 Abs. 2 LplG 
zur Gesamtfortschreibung des Regionalplans 
Ostwürttemberg 2035 - 2. Offenlage 
Mit dem Regionalplan 2035 legt der Regional-
verband Ostwürttemberg nach 1983 und 1998 
zum dritten Mal einen Handlungs- und Maß-
nahmenplan für die Ordnung und zukünftige 
räumliche Entwicklung der Region Ostwürttem-
berg vor. Er konkretisiert für die Region das 
Raumordnungsgesetz, das Landesplanungsge-
setz und Zielsetzungen des noch gültigen Lan-
desentwicklungsplans 2002, soweit er nicht 
überholt ist. Der neue Regionalplan nimmt zu-
dem die erkennbaren künftigen Entwicklungen 
in den Blick, die gekennzeichnet sind durch 
erheblich steigende und vielfältiger werdende, 
teilweise auch hohe und miteinander konkur-
rierende Ansprüche an den Raum Ostwürttem-
berg.
Anknüpfend an die bisherigen Regionalpläne ist 
beabsichtigt, dass der Regionalplan 2035 durch 
weitere Akzente das Planungsprinzip der Nach-
haltigkeit verwirklicht und dazu belastbare und 
zukunftsweisende Freiraum-, Siedlungs- und 
Verkehrsstrukturen festsetzt.

In regionaler Selbstverantwortung soll der Re-
gionalplan 2035 als Ergebnis eines engen Aus-
tauschs und in breitem Konsens mit den Kom-
munen, Fachbehörden, nicht zuletzt aber auch 
mit der Öffentlichkeit der gesamten Region, 
verabschiedet werden.

Ziel des Regionalplans 2035 ist es, in allen 
Räumen der Region
	- tragfähige und attraktive Lebensverhältnisse 

für die Menschen,
	- hohe Lebensqualität durch ausreichende und 

bedarfsangepasste Wohnstätten,
	- Raum zum Arbeiten,
	- Bedarfsgerechte Infrastrukturen sowie
	- hochwertige Frei- und Naturräume
	- zu erhalten und weiterzuentwickeln.

Die im Herbst 2022 von der Gemeinde Jagstzell 
eingelegten Einwendungen und Anregungen 
wurden geprüft und in den Regionalplanent-
wurf teilweise eingearbeitet.
Grundsätzlich setzt der Regionalverband Ost-
württemberg die politischen Ziele des Landes 
mit dieser Fortschreibung um.
Der vorgelegte Entwurf des Regionalplanes 
würde die zukünftigen Generationen der Ge-
meinde Jagstzell stark einschränken.
Wir als Kommune wollen für die natürliche Ent-
wicklung unserer Gemeinde genügend Wohn-
raum sowie Gewerbeflächen zur Verfügung 
stellen können.
Auf Grundlage dessen werden die einzelnen 
Punkte für eine gute Entwicklungsmöglichkeit 
der Gemeinde zur Stellungnahme zusammen-
gefasst und der Geschäftsstelle des Regional-
verbandes vorgelegt.

BM Peukert stellt dem GR anhand der Sitzungs-
vorlage den Sachverhalt vor.
Vonseiten des Gemeinderates gingen keine 
Fragen und Anmerkungen zur Stellungnahme 
ein.
Dem Beschlussvorschlag wurde einstimmig zu-
gestimmt.

TOP 9.
Annahme von Spenden

Hier: Spende Herbstmarkt 2023
Der Gemeinderat stimmt der Annahme einer 
Spende in Höhe von 50 Euro zu.

TOP 10. 
Verschiedenes, Bekanntgaben  

TOP 10.1. Sitzungsplan 2024
BM Peukert verweist auf die Sitzungstermine 
des Gemeinderates für das Jahr 2024.

TOP 10.2. Änderung zur Landesbauordnung 
zum 25.11.2023
BM Peukert informiert den GR, dass am 
25.11.2023 die Landesbauordnung geändert 
wurde. Anträge und Bauvorlagen sind bei der 
unteren Baurechtsbehörde (Landratsamt) und 
nicht mehr bei der Gemeinde einzureichen. Dies 
gilt auch für das Kenntnisgabeverfahren, bei 
dem der Zeitpunkt des Eingangs der vollständi-
gen Bauvorlagen ab sofort durch das Landrats-
amt mitzuteilen ist.

Ab dem Jahr 2025 können Bauanträge nur noch 
elektronisch eingereicht werden.
Des Weiteren werden zukünftig anders als bis-
her nicht mehr alle Nachbarn angehört. Und 
wer angehört wird, entscheidet das Landrats
amt.
Ob die neue Landesbauordnung eine Verbesse-
rung mit sich bringt, ist abzuwarten.
Wenn alles passt und das Landratsamt gut auf-
gestellt ist, kann das schon Vorteile bringen.
Er führt auf die Frage eines Gemeinderates aus, 
dass die Gemeinde Jagstzell als Pilotkommune 
bei der Umsetzung für die elektronische Ein-
reichung weiter mit dabei sein wird, um den 
digitalen Prozess (mit) zu testen.

TOP 10.3. Jahresrückblick 2023 und Ausblick 
auf 2024
BM Peukert verweist auf die heutige letzte Sit-
zung des Gemeinderates im Jahr 2023.

Ein arbeitsreiches Jahr geht zu Ende mit:
•	 11 Sitzungen des Gemeinderates
•	 VgV-Verfahren Neubau Rathaus
•	 3 Klausurabende
•	 160 öffentliche Tagesordnungspunkten
•	 110 nicht öffentliche Tagesordnungspunkten.

Projekte/Maßnahmen, die angestoßen bzw. 
abgeschlossen wurden:
•	 Neubau eines Lagergebäudes für den Sport-

verein, Neubau eines öffentlichen WC-Con-
tainers für das Freizeitgelände

•	 Anbau Lager + Müllplatz für bestehende 
Küche

•	 Vorbereitung Ausbau „Graue Flecken“, Clu-
sterbeitritt

•	 Phosphatelimination und Fernwirktechnik 
auf der SKA Jagstzell

•	 Baugesuche
•	 Fertigstellung Waldkindergarten
•	 Beschaffung Radlader
•	 PV-Anlage auf Maschinenhalle Bauhof
•	 DEA Gaisberg
•	 Kommunale Wärmeplanung im Konvoi
•	 und diverse andere Themen.

Nichts geht von alleine und deshalb geht ein 
großer Dank an die Verwaltungs- und Bauhof-
mitarbeiter, die Reinigungskräfte und Haus-
meister.

Er dankt dem Gemeinderat für die gute, offene 
und konstruktive Zusammenarbeit, denn nur so 
konnten die Projekte angestoßen bzw. realisiert 
werden. 

An dieser Stelle richtet er seinen Dank an die 
anwesende Presse für die gute Berichterstat-
tung.

GR Kling spricht im Namen des Gemeinderates:
Er stellt den Vergleich der Verwaltung/BM mit 
dem GR einer Fußballmannschaft dar: eine gute 
Mannschaft muss passen, dann ist diese auch 
schlagkräftig, denn der GR ist das Hauptorgan 
einer Gemeinde. 
Es darf durchaus sein, dass Themen kritisch hin-
terfragt und diskutiert werden darf und verweist 
darauf, dass nicht immer alles einstimmig im GR 
beschlossen wird. Demokratie ist teilweise an-
strengend.
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Bei uns in Jagstzell passt alles noch und er 
spricht an dieser Stelle ein Lob an die GR-Kol-
legen aus, die doch mit vielen Sachverhalten 
und Dingen konfrontiert werden. 

Oft gilt es, schnell zu reagieren. Als Beispiel 
hierzu nennt er den Gehweg „Winterberg“, ein 
Lob an die Verwaltung für die kurzfristigen Än-
derungen – eine lobenswerte Umsetzung von 
HAL Freytag, dieser Ausbau ist uns mit einer 
gesicherten Finanzierung und Umsetzung ge-
lungen. Ein positiver Mehrwert für die Anwoh-
ner.
Bei uns kann jeder mit jedem und das Verhältnis 
GR und Verwaltung ist gut, vielen Dank an die-
ser Stelle für alles.

BM Peukert wird den Dank vom GR mitnehmen 
und weitergeben. Sein Dank geht auch an Frau 
Benz für die weihnachtliche Dekoration der 
heutigen Gemeinderatssitzung.
Eine kleine Aufmerksamkeit für die Gemeinde-
räte und die Presse liegt als Dankeschön aus.
Er wünscht allen schöne, entschleunigte und 
besinnliche Weihnachtsfeiertage und einen gu-
ten Rutsch ins Jahr 2024.

TOP 11. 
Anfragen der Mitglieder des Gemeinderates  
Es wurden keine Anfragen vorgebracht.

TOP 12.
Frageviertelstunde  

Es wurden keine Fragen zu den heute beratenen 
Tagesordnungspunkten gestellt.

Notdienste

Rettungsdienst -
Notfallrettung/Notarzt
Feuerwehr (lebensbedrohliche Notfälle)� 112

Notdienste
Augenärztlicher Notdienst � 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst� 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst� 116 117

Notfallpraxis Aalen am Ostalbklinikum
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Montag � 18.00 bis 21.00 Uhr
Dienstag� 18.00 bis 21.00 Uhr
Mittwoch� 13.00 bis 21.00 Uhr
Donnerstag� 18.00 bis 21.00 Uhr
Freitag� 16.00 bis 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag�10.00 bis 20.00 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen an der Virngrundklinik
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag�10.00 bis 16.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 0761/12012000

Mobiler Bereitschaftsdienst
Aalen-Ellwangen-Härtsfeld-Ries
(„Altkreis Aalen“)
Brauchen Sie Hilfe außerhalb der Öffnungszei-
ten der Notfallpraxen oder können aus medizi-
nischen Gründen die Praxis nicht aufsuchen, 
wählen Sie bitte die neue bundeseinheitliche 
Nummer 116 117 (erreichbar Freitag, 16.00 Uhr 
bis Montag, 8.00 Uhr, Mittwoch, 13.00 Uhr bis 
Donnerstag, 8.00 Uhr, übrige Werktage 18.00 Uhr 
bis 8.00 Uhr des Folgetags)

Schwäbisch Gmünd
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärzt-
licher Notfalldienst):� 116 117 
(Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Schwäbisch Gmünd
Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr.� 18.00 bis 22.00 Uhr 
Mi.� 16.00 bis 22.00 Uhr 
Sa., So. und Feiertage� 10.00 bis 20.00 Uhr

Vogel aus dem Nest gefallen?  
Verletztes Tier gefunden?

Tierschutzverein Altkreis Crailsheim
Tel. 0176/39157875

Rufnummern-
Service

Wer-hilft-wem-Büro
Rathaus, Hauptstr. 6, Jagstzell
Erreichbarkeit: 
in den Monaten Dezember bis einschließlich 
März ist das Büro nicht besetzt, telefonisch aber 
unter dieser Nr. erreichbar: Tel. 0151/ 29112349

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel. 07171/ 2426

Frauennotruf-Telefon Ellwangen
Montag	   9.00 Uhr bis 11.00 Uhr und
Freitag	 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Tel.	 07961/969449
(Außerhalb der Geschäftszeiten ist die Mailbox 
geschaltet.)

Telefonseelsorge: 
Gesprächspartner rund um die Uhr
Tel. 0800/1110111 oder Tel. 0800/1110222

Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
•	 Häuslicher Pflegedienst
•	 Alten- und Krankenpflege, Haus- und Familien-

pflege, hauswirtschaftliche Hilfen, Betreuungs-
dienste, Nachbarschaftshilfe, Betreuungsgrup-
pen für an Demenz Erkrankte, kostenlose 
Beratung zu allen Fragen der Pflege.

Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12,
Tel. 07961/9339950

Ökumenische Arbeitsgemeinschaft – 
Hospizdienst Ellwangen
Mitfühlen – Mittragen – Begleiten
Einsatzleitung: Tel. 0162/7641044

Störungsnummern für Strom und Gas
Servicenummern der EnBW ODR 
in Ellwangen
Strom	 Tel. 07961/9336-1401
Gas	 Tel. 07961/9336-1402

Kirchliche 
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit Virngrund

Pfarramt Jagstzell�
Hauptstr. 9
73489 Jagstzell
Telefon 07967/236970
StVitus.Jagstzell@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag � 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag � 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag � 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Pfarramt Rosenberg
Haller Str. 3, 73494 Rosenberg
Telefon 07967/418	
ZurSchmerzhaftenMutter.Rosenberg@drs.de
StJakobus.Hohenberg@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag � 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstag � 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag � 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Pfarrer Harald Golla
Telefon 07967/2369720
Harald.Golla@drs.de

Pastoralreferentin Ramona Hettich
Telefon 07967/2369730
Ramona.Hettich@drs.de
www.se-virngrund.drs.de

Freitag, 19. Januar 2024 
	18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg, mit 

dem Kirchenchor Hohenberg
		  anschließend Mitarbeiterfest in der 

Virngrundhalle
Samstag, 20. Januar 2024 
	12.30 Uhr	 Trauung des Paares Stefan Kling und 

Linda Schmidt in Jagstzell
	17.30 Uhr	 Beichtgelegenheit in Jagstzell
	17.55 Uhr	 Rosenkranz in Jagstzell
	18.30 Uhr	 Vorabendmesse in Jagstzell
		  - für verstorbene Mitglieder der 

Schützengilde Jagstzell
Sonntag, 21. Januar 2024 – 
3. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die eigene Kirchengemeinde
	 8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
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 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg, mit 
dem Liederkranz

 18.00 Uhr nightfire in Jagstzell
Dienstag, 23. Januar 2024
 14.00 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
Mittwoch, 24. Januar 2024
 17.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell
Donnerstag, 25. Januar 2024 – 
Bekehrung des hl. Apostels Paulus
 16.30 Uhr eucharistische Anbetung in Jagst-

zell und ab
 17.30 Uhr stille Anbetung bis 22.30 Uhr
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
Freitag, 26. Januar 2024
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Hinterbrand
Samstag, 27. Januar 2024
 17.30 Uhr Beichtgelegenheit in Hohenberg
 18.30 Uhr Vorabendmesse in Hohenberg (Pre-

digt Pfarrerin Hermann),
  mit dem Kirchenchor
Sonntag, 28. Januar 2024 – 
4. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die eigene Kirchengemeinde
Beginn der ökumenischen Bibelwoche mit 
Kanzeltausch
 7.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell (Predigt 

Pfarrerin Hermann)
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg (Pre-

digt Pfarrerin Hermann)
 10.00 Uhr Kindergottesdienst in Jagstzell, mit 

Blasiussegen
 19.30 Uhr Eröffnungsabend zur ökum. Bibel-

woche im Gemeindehaus in Rosen-
berg

Herzliche Einladung zur Schönstatt-Frauen- 
und-Müttergruppe
Wir treffen uns am Montag, 22. Januar 2024 um 
18.00 Uhr im Vitusheim/Marienzimmer.
Bitte Gesangbuch und Bündnisbrief Januar 
2024 mitbringen, danke!

Kirchengemeinderatssitzung in 
Jagstzell
Am Dienstag, 23. Januar 2024 
findet um 20.00 Uhr eine Kir-

chengemeinderatssitzung im Pfarrhaus statt. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Protokoll der letzten Sitzung
2. Berichte aus den Ausschüssen
3. Kirchenpflege
4. Kindergarten
5. Rückblick Weihnachten 
6. Sonstiges
7. Nicht öffentliche Sitzung

Wir laden wieder recht herz-
lich im neuen Jahr alle Kin-
der mit ihren Familien zu 
unserem Kindergottesdienst 
am 28. Januar 2024 um 

10.00 Uhr in die St.-Vitus-Kirche Jagstzell ein.
Dieses Mal geht es um den heiligen Blasius.
Lasst uns gemeinsam seine Geschichte hören 
und erhaltet am Ende des Gottesdienstes den 
Blasiussegen von Pfarrer Schmid.
Wir freuen uns auf euch! Euer KIGO-Team

Rückblick Sternsingeraktion 2024
Am 3. und 4. Januar zogen fast 40 Sternsinger 
in 10 Gruppen in Jagstzell und den umliegenden 
Weilern und Höfen von Haus zu Haus und 
brachten den Segen für das neue Jahr. 
Sie sammelten die stolze Summe von 10184,53 E.
Die Spenden aus Jagstzell gehen traditionell an 
zwei Projekte:
- das Projekt der Comboni-Missionare:
- Matany-Hospital in Uganda
- das Projekt der Missionsbenediktinerinnen:

- Volksschule mit Internatbau in Kimumu nahe 
Nairobi/Kenia
Wir sagen DANKE an alle, die uns so freundlich 
aufgenommen und die so großherzig gespendet 
haben.
Danke sagen wir auch den Mädchen und Jungs, 
die in diesem Jahr wieder an dieser tollen Akti-
on teilgenommen haben und freuen uns bereits 
heute auf die Sternsingeraktion im nächsten 
Jahr.
Für das Sternsingerteam Jagstzell: U. Ilg

 Bild: S. Hornetz

Eine schwere Lage wurde noch nie durch Verzagen gemeistert,

Aber immer durch Vertrauen auf Gott!
MB
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Kirchenchor gestaltet Gottesdienst in Ell-
wangen
Vergangenen Sonntag haben sich die Mitglieder 
des Kirchenchors in aller Frühe und bei klirren-
der Kälte auf den Weg ins Seniorenheim der 
St.-Anna-Schwestern in Ellwangen gemacht, 
um die dortige heilige Messe um 8.30 Uhr ge-
sanglich mitzugestalten. 
Dieser Termin Anfang des Jahres ist inzwischen 
schon zur lieben Tradition geworden und kam 
einst auf Wunsch von Pfarrer Wolfgang Wach-
ter, der schon viele Jahre dort lebt, zustande. 
Wolfgang Wachter ist ein großer Gönner des 

Kirchenchors und freut sich immer ganz be-
sonders über das Singen des „Transeamus“.

Am Ende des von Pfarrer Forner zelebrierten 
Gottesdienstes durfte der Chor noch zwei weih-
nachtliche Zugaben zum Besten geben und 
nach dem anschließenden Frühstück gab es 
dann noch einige weltliche Gesänge. Sowohl für 
den Chor als auch für die Gottesdienstbesucher 
war das wieder einmal ein wunderschönes ge-
meinschaftliches Ereignis und ein schöner Auf-
takt in den Sonntag. 

Sylvia Weidler, Schriftführerin Kirchenchor

Die Macht der Gedanken 
Inhalt: Kreisende Gedanken und Grübeleien 
können stark belasten. Sie rauben die Konzen-
trationsfähigkeit und lassen einen - nicht selten 
auch nachts - nur schwer zur Ruhe kommen. 
„Es“ grübelt im Kopf. Schon in der Antike ging 
es den Menschen so: „Plage dich nicht selbst 
mit deinen eigenen Gedanken!“, heißt es in ei-
nem alten Text. Nur wie setzt man der Gedan-
kenplage ein wirksames Ende? Kernthemen: 
•	 Wie hängen Gedanken und Gefühle zusam-

men? 
•	 Welche bewährten Werkzeuge zur Selbsthilfe 

gegen die Sorgen gibt es? 
•	 Wie haben es die Menschen in der antiken 

biblischen Lebenswelt geschafft? 
•	 Wann braucht es ärztliche oder therapeuti-

sche Unterstützung? 
Leitung: Wilfried Veeser 
Seit vielen Jahren begleitet er in Seelsorge und 
Lebensberatung betroffene Menschen (veeser.net). 
Er ist Pfarrer i.R. und lange Jahre Ausbildungs-
leiter im Bereich von Seelsorge und Beratung. 
Termin: Samstag, 24. Februar 2024 (9.00 Uhr – 
17.00 Uhr) 
Ort: Tagungshaus Schönenberg
Kosten: VP 43,50 E Kursgebühr: 95,00 E
Anmeldung bis 24. Januar 2024 unter 
www.neresheimer-programm.de

Berufe und Kirche – Infotag Pastorale Beru-
fe und Religionslehrer/in
Inhalt: Du überlegst dir, ob ein pastoraler Beruf 
passend und attraktiv für dich ist? Oder du 
spielst mit dem Gedanken, das Fach Religion zu 
unterrichten? Dann bist du an diesem Tag rich-
tig. Denn hier berichten Personen, die in Kir-
chengemeinde oder Schule eingesetzt sind, von 
ihrem Berufsalltag und beantworten deine 
Fragen. Außerdem kannst du dich informieren 
über Voraussetzungen und Ausbildungsverläufe 
zu den Berufen Gemeinde- oder Pastoralrefe-
rent:in, Priester oder Religionslehrer:in. Und 
ganz nebenbei kannst du andere Personen ken-
nenlernen, die sich in einer ähnlichen Situation 
befinden.
Leitung: Ruth Schiebel, Berufe der Kirche 
Benedikt Lang, Geistliches Zentrum Schönen-
berg (Neresheimer Programm)
Andreas Ruiner, Profilstelle Junge Erwachsene
Termin: Freitag, 1. März 2024 (10.00 Uhr – 
17.00 Uhr)
Ort: Tagungshaus Schönenberg
Anmeldung bis 1. Februar 2024 unter 
www.neresheimer-programm.de
Kosten: keine

Kraft der Gelassenheit – Einfache Aikido-
Übungen und Zen-Meditation für Anfän-
ger*innen und Fortgeschrittene 
Inhalt: Gelassen sein angesichts der vielen He-
rausforderungen und Anforderungen in unserer 
Gesellschaft und in unserem Leben, ist das nicht 
eine Illusion, vielleicht sogar verantwortungs-
los? Müssen wir nicht kämpfen für eine gerech-
tere und nachhaltigere Lebensweise? Können 

� Bild: privat

Aus der Seelsorgeeinheit:
Herzliche Einladung zum nightfire
Die ersten Wochen des neuen Jahres sind vorbei 
und der Alltag hat viele von uns wieder fest im 
Griff. Sehnen Sie sich auch danach, mal wieder 
richtig zur Ruhe zu kommen? Dann laden wir 
Sie herzlich zum nächsten nightfire am Sonn-
tag, 21. Januar um 18.00 Uhr in die St. Vitus-
kirche nach Jagstzell ein.
In der nur von Kerzen erleuchteten Kirche kön-
nen Sie vor dem ausgesetzten Allerheiligsten bei 
biblischen Impulsen, Lobpreisliedern und Stille 
für Ihren Alltag Kraft schöpfen.
Bereits ab 17.30 Uhr und während des gesam-
ten nightfires besteht im Vitusheim wieder die 
Möglichkeit zur Beichte oder zu einem Gespräch 
bei Pfarrer Manfred Schmid.
Das nightfire-Team

Aus dem Dekanat:
Zum Todestag des seligen Philipp Jeningen
Unter dem Titel „Mit Pater Philipp bei den Com-
bonis“ lädt die „action spurensuche“ am Sonn-
tag, 4. Februar zu einem Abend im Vorfeld des 
Todestages des seligen Philipp Jeningen (+ 8. 
Februar 1704) ein. Beginn ist um 17.00 Uhr mit 
einem Gebet in der Kapelle der Combonis in 
Ellwangen, Rotenbacher Str. 8. Das Thema 
„Brennend auf Mission bedacht“ bezieht sich 

auf den Volksmissionar selbst und auf die hei-
lige Josefine Bakhita (+ 8. Februar 1947), die 
den Gedenktag mit Jeningen teilt. Nach einem 
Imbiss im Combonisaal spricht Pater Markus 
Körber unter dem Leitwort „Die Liebe gibt den 
Dingen ihren Wert“ um 18.30 Uhr über ihr Leben 
und die geistlichen Verbindungen zu Pater Phi-
lipp. Am Mittwoch, 7. Februar, 18.00 Uhr be-
ginnt ein 24-Stunden-Gebet am Grab Jeningens 
in der Liebfrauenkapelle der Ellwanger Basilika, 
die in den Festgottesdienst am Donnerstag, 
8. Februar um 19.00 Uhr mündet. Die durch-
gängige Anbetungszeit beinhaltet auch feste 
Gebetszeiten: 22.30 Uhr Nachtgebet, 6.30 Uhr 
Morgengebet, 12.30 Uhr Mittagsgebet, 15.30 
Uhr Rosenkranz, 17.30 Uhr Abendgebet. Der 
Zugang zur Liebfrauenkapelle erfolgt außerhalb 
der Öffnungszeiten der Basilika über den Kreuz-
gang vom Philipp-Jeningen-Platz her. 
Wer eine Anbetungsstunde gestalten möchte, 
kann sich im Pfarramt St. Vitus, Tel. 
07961/924950, E-Mail: stvitus.ellwangen@
drs.de melden. Die Gebetszeiten können auch 
per Telefon mitverfolgt werden. Außerdem wird 
auf Anfrage ein Gebetsheft kostenlos zuge-
schickt.

Für die „action spurensuche“ 
Dr. Wolfgang Steffel
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wir uns Gelassenheit noch leisten? Doch was 
meint eigentlich Gelassenheit in diesem Zu-
sammenhang? 
Sowohl die Aikido-Übungen wie die Zen-Medi-
tation sind auf Gelassenheit ausgerichtet, ohne 
sie machen zu können. Dieser Weg der Gelas-
senheit ist indirekt. Er besteht aus Aufmerksam-
keit, Wahrnehmung, Zulassen dessen, was ist, 
nicht verbissen kämpfen gegen des Druck, aber 
auch nicht resignieren, nicht Opfer werden, 
kraftvoll bleiben.
Wie soll das gehen? Das wollen wir gemeinsam 
herausfinden, wenn wir uns an diesem Wochen-
ende in Präsenz auf einfache Aikido-Übungen 
und Sitzen in Stille einlassen. Interessentinnen 
und Interessenten aller Altersstufen sind herz-
lich willkommen, Vorerfahrungen nicht erfor-
derlich. Bequeme Bewegungskleidung (Budo- 
oder Trainingsanzug) ist hilfreich.
Leitung: Dipl. Theol. Ludger Bradenbrink, Er-
wachsenenbildner, Systemischer Organisations- 
und Lebensberater, Mediator, spiritueller Be-
gleiter, seit über 30 Jahren Lehrer für Aikido und 
Meditation
Termin: Freitag, 8. März 2024 (18.00 Uhr) – 
Sonntag, 10. März 2024 (13.00 Uhr)
Ort: Tagungshaus Schönenberg
Kosten: EZ/VP: 160,00 E, DZ/VP: 134,00 E
Kursgebühr: 80,00 E
Anmeldung bis 8. Februar 2024 unter 
www.neresheimer-programm.de

Nicht ich atme, sondern es atmet mich.
Inhalt: Atmen ist so selbstverständlich, dass 
man im Alltag kaum einen Gedanken daran ver-
schwendet. Dabei ist Atmen vielmehr ein Aus-
tausch von außen und innen – es ist eine Ver-
bindung zwischen dem Menschen und seiner 
Umwelt. Ist dieses Wechselspiel gestört, gerät 
der Mensch aus dem Gleichgewicht. 
Die richtige Atemtechnik bringt den Ausgleich 
zwischen Körper und Seele und dient als Thera-
pie bei vielen Beschwerden. Mit verschiedenen 
Atemübungen auch aus dem Qigong und Auto-
genem Training sowie Achtsamkeitsmeditatio-
nen mit und in der uns umgebenden Natur, 
machen wir uns auf die Reise zu unserem ei-
genen Atemrhythmus. Hineinspüren, wahr-
nehmen und durch bewusste Atemlenkung 
unser seelisches und körperliches Wohlbefinden 
steigern, das wollen wir in diesem Seminar be-
ginnen.
Über Entwicklung des Körpergefühls, über Ent-
spannung und Lösung, lockernde und ateman-
regende Bewegungen entsteht der Raum für 
eine frei fließende natürliche Atmung.
Leitung: Christine Trautmann, Dischingen
Entspannungs- und Kräutererlebnispädagogin
Termin: Freitag, 15. März 2024 (18.00 Uhr) – 
Sonntag, 17. März 2024 (13.00 Uhr)
Ort: Tagungshaus Schönenberg
Kosten: EZ/VP: 160,00 E, DZ/VP: 134,00 E
Kursgebühr: 90,00 E
Anmeldung bis 15. Februar 2024 unter 
www.neresheimer-programm.de

Ökumene:

G O T T E S

S C H Ö P F U N G –

G E S C H E N K U N D

V E R A N T W O R T U N G
( G E N E S I S 1 , 2 6 - 3 1 )

U N D D A S I S T

E R S T D E R

A N F A N G . . .
G E D A N K E N A U S D E M

B U C H G E N E S I S

Herzliche Einladung zur 
Ökumenischen Bibelwoche

28. Januar - 4. Februar 2024

27./28. Januar (Sa und So)- Kanzeltausch 
(Pfarrerin Hermann predigt in allen katholischen

Gottesdiensten, Frau Hettich in allen evangelischen)

28. Januar (So) - 19.30 Uhr 
Thematischer Eröffnungsabend im Gemeindehaus, 

Rosenberg

30. Januar (Di) - 19.30 Uhr
Bibelabend mit Rainer Oberländer im Raum 

der Christuskirche

31. Januar (Mi) - 19.30 Uhr
Bibelabend mit Ramona Hettich 

im Dorfgemeinschaftshaus, Hohenberg

1. Februar (Do) - 19.30 Uhr
Bibelabend mit Katharina Hermann 
im Gemeindehaus, Hummelsweiler

4. Februar (So) - 10.00 Uhr
Abschlussgottesdienst in St. Vitus, 

Jagstzell
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Evangelische Kirchengemeinde 
Rechenberg
Evang. Kirchengemeinden Rechenberg und 
Weipertshofen
Zum Schloss 3, 74597 Stimpfach-Rechenberg
Telefon 07967/306, E-Mail:
pfarramt.rechenberg-weipertshofen@elkw.de

Das Gemeindebüro ist dienstags von 9.00 Uhr 
- 12.00 Uhr geöffnet. 
Pfarrer Rainer Oberländer erreichen Sie außer-
halb der Öffnungszeiten sowohl per E-Mail als 
auch per Telefon. Gegebenenfalls können Sie 
auch eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter 
hinterlassen. Wir rufen Sie zurück, sobald es 
möglich ist.

Sonntag, 21. Januar 2024 – 
(3. Sonntag n. Epiphanias)
Wochenspruch: 
Es werden kommen von Osten und von Westen, 
von Norden und von Süden, die zu Tische sitzen 
werden im Reich Gottes.� (Lk 13,29)

	9.00 Uhr	 Gottesdienst in Weipertshofen
		  (Pfarrer Oberländer)
	10.15 Uhr	 Gottesdienst in Rechenberg
		  (Pfarrer Oberländer)
		  Das Opfer ist für die eigene Gemein-

de.
		  Gleichzeitig Kinderkirche im Ge-

meindesaal
Montag, 22. Januar 2024
	14.00 Uhr	 Frauenkreis im Gemeindesaal Re-

chenberg
		  Andacht über die Jahreslosung 2024
Dienstag, 23. Januar 2024
	18.00 Uhr	 Probe der Jungbläser in Rechenberg
	20.00 Uhr	 Probe des Posaunenchors Rechen-

berg
	19.45 Uhr	 Probe des Posaunenchors Weiperts-

hofen
Mittwoch, 24. Januar 2024
	15.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Dorf-

gemeinschaftshaus Weipertshofen
Samstag, 27. Januar 2024	
	19.00 Uhr	ökumenischer Gottesdienst in der 

Kirche St. Georg Stimpfach
		  Zum beginnenden Festjahr 1000 

Jahre Stimpfach
		  (mit Pfarrer Anthony Umeobika und 

Pfarrer Oberländer)
		  Mitwirkung der Kirchenchöre 

Stimpfach und Weipertshofen
		  und Posaunenchöre Weipertshofen 

und Rechenberg
Sonntag, 28. Januar 2024 – 
(Letzter Sonntag n. Epiphanias)
Wochenspruch: 
Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit 
erscheint über dir.� (Jes. 60,2)
	9.00 Uhr	 Gottesdienst in Jagstzell
		  (Prädikant Pfeifer)
		  Das Opfer ist für die eigene Gemein-

de bestimmt.
	19.30 Uhr	 Thematische Einführung zur öku-

menischen Bibelwoche im kath. 
Gemeindehaus in Rosenberg

Schützengilde Jagstzell
 

          Schützengilde 

               Jagstzell e.V.  
                                                                                    Wiedergegründet 1960 

                                                                                                       18.01.2024 
 
 
 

Einladung zur Hauptversammlung 

 am Samstag, den 20.01.2024, Beginn 20 Uhr 

Zu unserer kommenden Generalversammlung möchte die Schützengilde Jagstzell 
alle Vereinsmitglieder, Freunde und Gönner recht herzlich ins Schützenhaus 
einladen. 

Es stehen folgende Tagesordnungspunkte auf dem Programm: 

 . Begrüßung 
2 . Totenehrung 
3 . Jahresberichte ( 1. Schützenmeister, Schießleiter, Böllermeister, 

Jugendleiter, Kassierer ) 
4 . Aussprache 
5 . Kassenprüfung 

Einladung zur Hauptver-
sammlung am Samstag, 
den 20.01.2024, Beginn 
20.00 Uhr 
Zu unserer kommenden 
Genera lve r sammlung 

möchte die Schützengilde Jagstzell alle Vereins-
mitglieder, Freunde und Gönner recht herzlich 
ins Schützenhaus einladen. 
Es stehen folgende Tagesordnungspunkte auf 
dem Programm: 
	 1. 	Begrüßung
	 2. 	Totenehrung
	 3. 	Jahresberichte 
		 - 1. Schützenmeister
		 - Schießleiter
		 - Böllermeister
		 - Jugendleiter,
		 - Kassierer

	 4. 	Aussprache
	 5. 	Kassenprüfung
	 6. 	Entlastung
	 7. 	Wahlen: Gruppe 2 (1. Schützenmeister- /in, 

Schießleiter/in, Kassierer/in, 2 Ausschuss-
mitglieder

	 8. 	Ehrungen
	 9. 	Anträge
10. 	Verschiedenes 

Es findet ab 18.30 Uhr ein Gedenkgottesdienst 
für unsere verstorbenen Mitglieder in der St. 
Vituskirche, Jagstzell statt. 

Ein Erscheinen der Mitglieder in Schützenuni-
form ist ausdrücklich erwünscht. 

Mit freundlichen Grüßen 

Rainer Hercher

Schriftführer

Beide Kinderkirchteams hatten für den 3. Ad-
vent das gleiche Krippenspiel ausgesucht und es 
jeweils auf ihre Art und Weise aufgeführt. 

Das Geschehen von Weihnachten war einge-
bettet in eine Rahmengeschichte, in der zwei 
(in Weipertshofen vier) Küken von Mama-
Huhn die schönste aller Geschichten erzählt 
bekamen. Gemeinsam mit den neugierigen 
Küken und Mama-Huhn begaben sich die 
vielen Gottesdienstbesucher der Weihnachts-
geschichte auf die Spur und erlebten diese 
hautnah mit.

„Gott ist wirklich ganz besonders!“, stellte eines 
der Küken am Ende der Geschichte fest. „… er 
möchte, dass alle von ihm und seinem Sohn 

hören.“ Am Ende sangen die Kinder jeweils noch 
ein Lied und ernteten viel Applaus. 
Musikalisch begleitet wurden die Gottesdienste 
von den Organistinnen Miriam Delgado-Bullin-
ger und Renate Jeutter. Sissy Beck spielte wäh-
rende der Geschichte verschiedene Instrumen-
talstücke und begleitete das Lied der 
Kinderkirche in Rechenberg. In Weipertshofen 
begleitete Katrin Köhnlein das Lied der Kinder-
kirchkinder mit der Gitarre.
Ganz herzlichen Dank an alle Beteiligten und 
das Opfer, das jeweils für die Arbeit der Kinder-
kirchen bestimmt war. In Rechenberg kamen 
189,70 € zusammen. Damit kann die wichtige 
und wertvolle Arbeit der Kinderkirche unter-
stützt werden.

Krippenspiel der Kinderkirchen Rechenberg und Weipertshofen

Vereinsmitteilungen
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Was sonst noch 
interessiert  

Infoabend an St. Gertrudis

Mit der mittleren Reife zum Abitur
Die Schullaufbahn nach dem Realschulab-
schluss fortsetzen, um die beruflichen Möglich-
keiten zu erweitern – das ist am Ellwanger 
Gymnasium St. Gertrudis möglich. Hierzu lädt 
die katholische freie Schule zu einer Informati-
onsveranstaltung über seinen Realschulauf-
setzer ein. Am Donnerstag, 25. Januar 2024 
besteht ab 19.00 Uhr im Forum (Haus Klara) 
die Möglichkeit, sich umfangreich über Chan-
cen, Organisation und Aufnahmebedingungen 
über das seit vielen Jahren erfolgreiche Modell 
zu informieren.
Der Realschulaufsetzer bietet nach der Mittle-
ren Reife die Möglichkeit eines allgemeinbil-
denden Abiturabschlusses, auch wenn die 
Wahlpflichtfächer Technik oder Alltagskultur, 
Ernährung, Soziales (AES), also keine zweite 
Fremdsprache, belegt waren.
Die Terminvereinbarung für die anschließenden 
Aufnahmegespräche zum Realschulaufsetzer ist 
ab 26. Januar 2024 über das Sekretariat unter 
Telefon 07961/9155-21 möglich. Alle Informa-
tionen zur Schulanmeldung finden sich auch 
auf der Homepage unter https://www.st.gertru-
dis-ell.de/schule-st-gertrudis/service/aufnah-
me.html.

Bühlerzeller Faschingsbasar
Am 20.01.2024 findet von 12.30 bis 14.00 
Uhr der nächste Faschingsbasar in der Rudolf-
Mühleck-Halle in Bühlerzell statt. Hier wird 
alles rund um Fasching für Kinder und Erwach-
sene verkauft (Kostüme nach Größen sortiert, 
Accessoires und Zubehör). 
Sammelumkleide vorhanden. Deine Kisten und 
Schränke sind schon voll mit Faschingssachen? 
Mach bares Geld daraus! Die Anmeldung als 
Verkäufer ist auch kurzfristig noch per E-Mail 
(buehlerzeller-basarteam@gmx.de) möglich. 
Keine Anmeldegebühr. 
Es sind auch Verkäufer mit wenigen Kostümen 
herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf dich! 
Bühlerzeller Basarteam

Ferienfreizeiten im Ostalbkreis 
2024
Wissen, was in den Ferien so los ist? Das ist 
möglich mit der neuen Ferienfreizeitenbroschü-
re des KJR. Hier finden Groß und Klein einen 
Überblick über eine Vielzahl von verschiedenen 
Angeboten. 
Gerne mal reinschauen! Die Broschüre ist auf 
unserer Homepage (https://kjr-ostalb.de/down-
loads/freizeiten/ferienfreizeiten_im_ostalb-
kreis_2024.pdf ) zu finden und kann auch beim 
KJR unter info@kjr-ostalb.de oder 07361 503-
1465 bestellt werden.

Lachsessen 
im Schützenhaus

23.03.2024

Einlass: 18°° Uhr Preis p.P
Beginn: 19°° Uhr 35 €

Es erwartet Sie ein.
* Sektempfang

* 4 Gängemenü mit verschiedene Lachsgerichte
* Nachspeise

* Kaffee Bar und Gebäck (Selbstbedienung)
* Schnapsbar

SCHÜTZENGILDE JAGSTZELL
LÄDT SIE EIN ZUM

Auf Ihr Kommen freut sich die Schützengilde 
Jagstzell

Karten erhätlich unter der Telefonnr: 07967 / 8157 oder 0151-15341421

Karten gibt es nur im Vorverkauf keine Abendkasse.

Bei Interesse Karten sofort bestellen. Karten sind begrenzt.
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Auf Ihr Kommen freut sich die Schützengilde 
Jagstzell

Karten erhätlich unter der Telefonnr: 07967 / 8157 oder 0151-15341421

Karten gibt es nur im Vorverkauf keine Abendkasse.

Bei Interesse Karten sofort bestellen. Karten sind begrenzt.

Preis p. P.
35 H

Eintrittskarten können für 35 Euro pro Person ab sofort unter der Telefon-
nummer 07967/8157 oder unter der 0151/15341421 erworben werden. 

Karten gibt es nur im Vorverkauf, keine Abendkasse. Bei Interesse Karten sofort 
bestellen - Karten sind begrenzt 

Auf Ihr Kommen freut sich die Schützengilde Jagstzell e. V.

JQS Walxheim 1	 SGi Jagstzell 1 
P	 Name	 Ges	  Punkte		 Ges	 Name	 P
1	 Minihoffer, Kai	 375	 0	 1	 381	 Nagel, Simon	 1
2	 Packeiser, Karsten	 380	 1	 0	 377	 Runge Katrin	 2
3	 Heilig, Matthias	 367	 1	 0	 350	 Quinger, Matthias	 3
4	 Baß, Frank	 344	 1	 0	 336	 Wiedmann, Florian	 4
5	 Hager, Jonas	 338	 0	 1	 340	 Heinze, Daniel	 5

			   3	 2	
Pressewart SGi Jagstzell

Wer-hilft-wem-Verein

 

 

 

Einladung zur Hauptversamm-
lung 
Zu unserer am 24.01.2024 statt-
findenden Hauptversammlung 
möchten wir alle Vereinsmitglie-

der, Helfer und Gönner unseres Vereins herzlich 
einladen. Die Versammlung findet um 19.00 Uhr 
im Vereinsheim der Kleintierzüchter statt, die 
Tagesordnung wird vor Ort bekannt gegeben.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme! 
Ihr Wer-hilft-wem-Verein

SV Jagstzell
Öffnungszeiten Jagstaue am 
19.01.
Dieses Freitag bietet der SV Jagst-
zell von 17.00 - 19.00 Uhr sein 

bekanntes Programm von Pizzen und mehr an. 
Anschließend begrüßt der Verein zur außeror-
dentlichen Generalversammlung.
Auch während der Versammlung werden Sie von 
unserem Team mit Speisen und Getränken ver-
sorgt.
Der SV Jagstzell freut sich auf Ihren Besuch. 

SSV Ochsenberg 1 gegen SGi Jagstzell 1
Der fünfte Wettkampf der laufenden Saison 
musste die erste Mannschaft bei den Schützen-
kameraden in Ochsenberg bestreiten.
Das Ergebnis fiel denkbar knapp aus. Die Partie 
endete mit einem 3:2-Sieg für die Gastgeber. 

Bester Schütze für Jagstzell war Simon Nagel 
mit 381 Ringen, dicht gefolgt von Katrin Runge 
mit 377 Ringen.

Beim nächsten Wettkampf geht es daheim ge-
gen die Schützen aus Weiler-Dalkingen.

Rundenwettkampf Saison 2023/2024 - Regionsliga Ost Luftgewehr 



www.fenster-stempfle.de

FENSTER STEMPFLE – Karl-Stirner-Straße 66 – 73494Rosenberg
Tel. 07967 8833 – Fax 07967 8276 – info@fenster-stempfle.de

DU WILLST MEHR FARBE 
IM LEBEN?
„GESTALTE MIT UNS DEIN INDIVIDUELLES FENSTER 
UND DEINE INDIVIDUELLE HAUSTÜR!“

Mitteilungsblatt 
Anzeigenwerbung
Beilagen
Zustellung

Zur Verstärkung unseres Teams in Ellwangen 
suchen wir in geringfügiger Beschäftigung
(mittwochs und/oder donnerstags)

einen MITARBEITER m/w/d
für die Amtsblattproduktion

Das Aufgabenfeld umfasst das Zusammentragen von 
Druckbögen zur fertigen Amtsblattbroschüre mithilfe 
einer Maschine und das anschließende Bündeln 
und Konfektionieren für den Vertrieb.

Technisches Verständnis ist von Vorteil. 
Eine Einarbeitung und Einweisung 
ist natürlich gegeben.

Bei Interesse freuen wir uns über Ihre
telefonische Bewerbung bei Herrn Opferkuch, 
Telefon: 07961/57938-11
Obere Brühlstraße 14 · 73479 Ellwangen

Druckbögen zur fertigen Amtsblattbroschüre mithilfe 
einer Maschine und das anschließende Bündeln 

 von Vorteil. 

Bei Interesse freuen wir uns über Ihre
telefonische Bewerbung bei Herrn Opferkuch, 

Obere Brühlstraße 14 · 73479 Ellwangen

Druckbögen zur fertigen Amtsblattbroschüre mithilfe 

Bei Interesse freuen wir uns über Ihre
telefonische Bewerbung bei Herrn Opferkuch, 

Obere Brühlstraße 14 · 73479 Ellwangen

 von Vorteil.  von Vorteil. 

Bei Interesse freuen wir uns über Ihre
telefonische Bewerbung bei Herrn Opferkuch, telefonische Bewerbung bei Herrn Opferkuch, telefonische Bewerbung bei Herrn Opferkuch, 

RosenbergGroßer Lagerverkauf

25 % auf alle 
KTM-E-Bikes

Nur solange Vorrat!

Zentral Wohnen in Jagstzell
EG-Whg., ca. 95 m² mit Terrasse, Carport + Stellplatz, geringe NK, 

Heiz. neu, ab 01.03.2024 oder 01.04.2024 zu vermieten. 

Tel.: 0 79 67/67 41

Ihre 
Spende

hilft!
www.drk.de

Deutsches Rotes Kreuz e.V.
IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07      
BIC: BFSWDE33XXX

Überlebenswichtig, 
aber nicht selbstverständlich.

Sauberes Wasser.

PLATZIERUNGSWÜNSCHE werden nach Möglichkeit 
erfüllt, können jedoch nicht immer berücksichtigt werden.



Motorsägenkurs
in Neuler

Webseminar: Mo., 29.01.2024, 18.00 - 21.30 Uhr
Praxis Sa., 03.02.2024, 8.00 - 12.30 Uhr oder 13.00 - 17.30 Uhr

www.euroforst.de         01 60/96 45 51 90          Guse        180,– E

Hauff-Technik GRIDCOM GmbH, Geiselroter Heidle 1, 73494 Rosenberg, Tel. +49 7967 9008-30www.hauff-technik-gridcom.de/karriere

Reinigungskraft (w/m/d)

Interesse geweckt?

Hauff-Technik GRIDCOM ist eine Beteiligungsgesellschaft der Hauff-Technik GmbH & Co. KG, die sich auf die Entwicklung 
und Produktion von Komponenten im Bereich passiver Glasfasertechnik/Telekommunikation spezialisiert hat.

Mit unseren Komponenten werden in ganz Deutschland moderne Glasfaserprojekte realisiert und zum Ausbau der Gigabit-
Gesellschaft beigetragen. Wir sind die Lösungsmacher für Ihre Netzinfrastruktur.

Hauff-Technik GRIDCOM GmbH, Geiselroter Heidle 1, 73494 Rosenberg, Tel. +49 7967 9008-30

• Eigenverantwortliche Unterhaltsreinigung von Büro- und Produktionsräumen

sowie Sozial- und Sanitärraumen

• Wöchentliche Arbeitszeit von 8-12 Stunden

Standort Rosenberg

Katholische Kirchengemeinde 
St. Georg, Stimpfach

Die Katholische Kirchengemeinde Stimpfach bietet
im Kindergarte njahr 2024/2025 im Kath. Kinderhaus 
St. Georg mehrere Stellen 

für das Anerkennungspraktikum für den Beruf 
des Erziehers (m/w/d)

Außerdem bietet die Kirchengemeinde 
eine Stelle als FSJler (m/w/d) oder BFDler (m/w/d)

Unsere Einrichtung besteht aus drei Kindergartengruppen mit 
unterschiedlichen Betreuungszeiten und Ganztagsbetreuung 
sowie zwei Krippengruppen. 

Gerne können Sie sich schon vorab ein Bild von der 
Einrichtung machen, Anfragen an die Kinderhausleiterin 
Victoria Greiwe, Telefon 07967/8112.

Ihre Bewerbung an die Kath. Kirchenpfl ege Stimpfach, 
Forstwasenstraße 13, 74597 Stimpfach oder per E-Mail an: 
schips-bau-kita@gmx.de


